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1 .1  Schu tz raumkonzep t
Kleine Anfrage Peter Reinhard

- Antwort des Stadtrates

1 .2  Pa rkp la t z  Oberhause rs t rasse
Kle ine Anfrage Kur t  Bossuge

-  Antwor t  des Stadtrates

1.3 Rekurs Jürg Gassmann und zwei  Mi tunter-
zeichner betreffend Teilnahme ei-nes Nicht-
St immberecht ig ten an der  Ratss i tzung vom
3 I .  Mä rz  1980

I .4 Aufhebung von LehrsteLlen an der  Volks-
schu le

1 .5  S t immenzäh le r

1 .6  Fo rum-KonzerL

I .7  Wal ter  Sommerhalder ,  Stadtschre iber

1.8 Frakt ionserk lärung der  SP

Genehmigung der  Protokol le  der  24.  S i tzung
und der  25.  S i tzung

Massnahmen gegen Missbräuche im Mietwesen
fnterpellat ion Werner Surber

- Antwort des Stadtrates

Wahlen gemäss S 34 der Gemeindeordnung

4. I  Geheime Vüahl  des Ratspräs j -denten

4.2 Geheime Vüahl  des ersten Vizepräs identen

4.3 Geheime Wahl  des zwei ten Vizepräs identen

4.4 Of fene lVahl  von dre i  St immenzählern

5 .  E rsa tzwah l  e ines  M i tg l i edes  de r  Geschä f t s -
prüfungskommission
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l . Mit te i lungen

Schutzraumkonzept
Kle ine Anfrage Peter  Reinhard

-  Antwor t  des Stadtrates

1 .1

387

z  2 .2 .3

r .2

Der Stadtrat  beantwor tet  am 15.  Apr i l  1980 mi t  Be-
schluss Nr .  190 d ie von Peter  Reinhard am 20.  De-
zember J-979 e ingere ichte Kle ine Anfrage betref fend
das Schutzraumkonzept  in  pr ivaten Schutzräumen.

Parkplatz  Oberhauserst rasse (Schwimmbad)
Klej-ne Anfrage Kurt Bossuge

- Antwort des Stadtrates L  2 .2 .2 /S  4 .4

I . 3

M i t  Besch l -uss  Nr .  173  vom 15 .  Ap r i l  1980  ha t  de r
Stadtrat  d ie  am 15.  Januar  1980 von Kur t  Bossuge
eingere ichte Kle ine Anfrage betref fend automat i -
sche Park ierungsanlage an der  Oberhauserst rasse
(Schwimmbad-Parkplatz ) beantwortet.

Rekurs Jürg Gassmann und zwei Mitunterzeichner
betreffend Teilnahme ej-nes Nicht,-Stimmberechtigten
an  de r  Ra tss i t zung  vom 31 .  Mä rz  1980  S  1 .4 .3

Der Rat nj-mmt Kenntnis vom Eingang eines Rekurses
der Gemeinderäte Jürg Gassmann, Peter Reinhard und
Bruno Tantanini betreffend Teil-nahme eines nicht
s t immberecht ig ten Ratsmj- tg l iedes an der  Si tzung
vom 31 .  Mä rz  1980 .
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L.4 Aufhebung von Lehrste l len an der  Volksschule E  2 .6 .1

Gemäss Mi t te i lung der  Schulpf lege Opf ikon vom
30.  Apr i l  I980 hat  der  Erz iehungsrat  des Kantons
Zür ich mi t  Beschlüssen vom 18.  Dezember l -979 und
L7.  Apr i l  1980 fo lgende bewi l l ig te  -  aber  von der
Schulpf lege aufgrund rück läuf iger  Schülerzahlen
nicht  mehr  besetzte Lehrste l len mi t  Ende des
Schul jahres l - .97 9 /1-980 aufgehoben:

Pr imarschule I  Lehrste l le  an der  Unterstufe

1

I

Leh rs te l l e  an  de r  M i t t e l s tu fe

Lehrste l le  Sonderk lasse B

prov isor isch bewi l l ig te  Lehr-
s te11e

Realschule

Sekundarschule '1  prov isor isch bewi l l ig te  Lehr-
s te l l e

Im wei teren hat  d ie  Schulpf lege auf  den g le ichen
Zei tpunkt  d j -e  dr j - t te  prov isor isch e inger ichtete
Kindergartenabtei lung in der Schulanlage Lätten-
wiesen aufgehoben.

Die Kindergärtnerinnen-Lehrstel le werde j-m Bestand
der  bewi l l ig ten Ste l len beibehal ten,  aber  e instwei -
Len personeLl -  n icht  mehr  beset .z t .

1 .5  S t immenzäh le r s  1 .4  .3

l i lei l  Ernst Vüiesendanger sich j-n den Ferien bef indet,
übernimmt Marianne BoIleter - vom Bürotisch aus ge-
sehen - die ganze l inke Hälfte j-nklusive Büro und
Ernst  Hi rschi  d ie  ganze rechte HäI f te  zur  Auszäh1ung.
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1 .6 Forum-Konzert F r .4 .2

Die Stadtmusik
Konzer t  vom I6.

Opfikon-Glattbrugg
Mai  1980 im Forum

macht auf ihr
aufmerksam.

L.7 Vta l ter  Sommerhalder ,  Stadtschre iber P  1 .6

Stadtschreiber Walter Sommerhalder nimmt heute
Ietztmals an e.iner Sitzung tei l .  Der Rat d.ankt
ihm für seine Tätigkeit in Opfikon und wünscht
ihm für  d ie  Zukunf t  a l les Gute.

1 .8 Fraktionserklärung per SP s r .4 .3

Brigitte Spörndli  trägt
der  SP vor ,  welche s ich
Anzeiger  handel t .

e ine Frakt ionserk lärung
um einen Ar t ike l  im Stadt-
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2.  Genehmigung der  Protokol le  der  24.  S i tzung und
der  25 .  S i t zung

3.  Massnahmen gegen Missbräuche im Mietwesen
Interpell-at ion Werner Surber

- Antwort des Stadtrates

390

Peter  Reinhard ver langt ,  dass im Protokol l  der
24 .  S i t zung  vom 31  .  März  1980  au f  Se i te  348  de r
zwei te  Absatz se ines Votums gestr ichen wi rd;  an-
ste l le  dessen wi rd angeführ t :

'Er  ver langt ,  dass der  Stadtrat  den Gemeinderat
darüber  in formier t ,  wie er  den in ternen Daten-
schutz regel t ,  und dass d ie Regierung anzuschre i -
ben se i ,  dass e ine Koord inat ion in  EDV-Sachen unter
den Gemeinden wünschenswert  wäre. '

Mi t  d ieser  Korrektur  werden d ie Protokol le  der  24.
S i t zung  vom 31 .  März  1980  und  de r  25 .  S i t zung  vom
8.  Ap r i l  1980  genehmig t .

w 2 .1

Der Stadtrat  beantwor tet  mi t  Beschluss Nr .  I38 vom
18.  März 1980 d ie am 4.  Dezember l -979 von l r lerner
Surber  e ingere j -chte In terpel l -a t ion betref fend Mass-
nahmen gegen Missbräuche im Mietwesen.

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort des
Stadtrates n icht  bef r ied igt .

Er  ver langt  Diskuss j -on.

Der  Rat  lehnt  d iese mi t  18 zu 10 St immen ab.
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4. Wah1en gemäss S 34 der Gemeindeordnung s  1 .4 .3

4 .1

Die Ratspräsidentin lässt vor dem Wahlgeschäft das
abgelaufene Amtsjahr Revue passieren und gibt einen
Ausbl ick in  d ie  Zukunf t , .

Geheime Wahl des Ratspräsidenten

Peter Reinhard, Präsident der Interfraktionellen
Konferenz,  schlägt  a ls  neuen
Jung (CVP) vor.

Der Wahlvorschlag wird nicht

Die geheime WahI ergibt,:

ZahI der Anwesenden
eingegangene Wahlzettel
Ieere Wahlzet te l

- massgebende ZahI der
Vtahlzettel

- absolutes Mehr

- vereinzelte St, immen

Total = ZahL der massgebenden
Wahlzet te l

Ratspräsidenten Hugo

vermehrt.

28

15

I

28

33
33

5

Gewählt ist Hugo Jung (CVP) mit 27 Stj-mmen.

Helen Kunz gratul iert ihrem Amtsnachfolger und über-
reicht ihm einen Blumenstrauss. Si-e wünscht ihm recht
v ie l  GIück und Er fo lg .
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Ratspräsident Hugo Jung dankt für die VüahIi er
g i b t  e i nen  ' Tou r  d ' ho r i zon ' .

Hugo Jung übernimmt die Leitung für die weiteren
Geschä f te .

Er übergibt Helen Kunz einen Zinntel ler mit hl id-
mung und e inen Blumenstrauss a ls  Dank des Rates.

Geheime V'IahI des ersten Vizepräsidenten

Der Präs ident  der  In ter f rakt ionel len Konferenz '
Peter  Reinhar i l  sch lägt  a ls  ers ten Vizepräs iden-
ff ins-werner spring (GV) vor.

Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Die geheime WahI ergibt:

Zahl der Anwesenden
- eingegangene hlahlzettel

leere üIahIzettel

- massgebende Zahl der
Wahlzet te l 27

L4

392

4.2

33
33

6

absolutes Mehr

Gewäh1t ist Hans-Werner Spring (GV) mit 23 Stj-mmen.

vereinzelte Stimmen

ungült ige Stimmen

Total :  ZahI der massgebenden
Wahlzet te l

1

27
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Geheime Wahl des zwej-ten ViZg,ragidenten

Auf t rags der  In ter f rakt ionel len Konferenz schlägt
Peter Reinhard als zweiten Vizepräsidenten zur V' lahl
Magdalena Roth (SVP/BGB) vor.

Der hlahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Die geheime üIahI ergibt:

ZahI der Anwesenden 33
eingegangene Wahlzet te l  33
Ieere Wahlzet te l  4

- massgebende ZahI der
Wahlzet te l 29

-  absolutes Mehr I5

Gewählt ist Magdalena Roth (SVP/BGB) mit 26 Stimmen.

- vereinzelt,e St, immen

Total = Zahl der massgebenden
Wahlzet te l

Jürg Leuenberqer ,  Präs ident  der  Geschäf tsprüfungs-
kommission, macht auf die Geschäftsordnung aufmerk-
sam.

Heute f indet  bere i ts  der  dr i t te  Wechsel  s tat t .  Er
gibt zu bedenken, dass zu Beginn der Amtsdauer Ueber-
legungen angeste l l t  werden.

Im wej- teren g ibt  er  den Beschluss der  Geschäf tsprü-
fungskommission bekannt, wonach an den nächsten zwej-
Si tzungen Magdalena Roth noch a ls  Berater in  e ingela-
den werde,  um das neue Mi tg l ied e inzuführen.

393

4 .3

29
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4.4 Offene Vtahl von drei Stimmenzäh1ern

Peter Reinhard schlägt im Auftrag der Inter-
ffionferenz als stimmenzähler zur
!{ahl vor:

- Ernst Wiesendanger (SP) bisher
-  Mar ianne Bol le ter  (FdP) b isher
- Erika Kofmehl (EVP) neu.

Die Wahlvorschläge werden nicht vermehrt.

Der Ratspräsident erklärt die Vorgeschlagenen als
Stimmenzähler für gewählt.

5 .  Ersatzwahl  e ines Mi tg l iedes der
Ge sc häf tsprüf ung skommi s s ion s  1 .4  .3

Infolge der Vtahl von Magdalena Roth ins Büro ist
eine Ersatzwahl in die Geschäftsprüfungskommission
nöt ig .

Peter Reinhard schlägt als neues Mitgl ied in die Ge-
schäftsprüfungskommission Ernst Hirschi (SVP/BGB) vor.

Der lVahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Der  Ratspräs ident ,  erk lär t  Ernst  Hi rschi  a ls  Mi t -
gl ied der Geschäftsprüfungskommission für gewäh1t.
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Schluss der  Si tzung

Die nächste Si tzung f indet  am

Es werden keine Einwendungen

2 .  Jun i -  1980  s ta t t .

gegen d ie Geschäf ts-
führung erhoben.

Der Ratspräsident macht auf die Rekursmöglichkeiten
gemäss S 151 des Gemeindegesetzes aufmerksam.

Die Einladung des Stadtrates zu einem Trunke wj-rd
bestens verdankt.

r ichtiges Protokoll

Ratssekretär

Pfenninger

Für

Der

/
v'

lrf .
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Protokoll  geprüft

Der Ratspräsident

Der t .  Vizepräsident

Der 2.  V izepräs ident


